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Zusammenfassung
In einer Forschungskooperation zwischen der Schweiz 
und Österreich wird im Rahmen des Forschungsprojektes 
FarmLife die Ökobilanzierungsmethode SALCA (Swiss 
Agricultural Life Cycle Assessment) in ihrem Anwen-
dungsbereich erweitert und an österreichische Bedin-
gungen angepasst. Das vorgestellte Ökobilanzierungs-
konzept wurde gemeinsam mit der breiten Unterstützung 
durch die nationale Forschungsgemeinschaft entwickelt 
und wird im Jahr 2013-2014 an landwirtschaftlichen 
Betrieben eingesetzt. 
Die dafür notwendigen Strukturen und Abläufe zeigen, 
dass eine Ökobilanzierung landwirtschaftlicher Betriebe 
eine komplexe Aufgabe darstellt.
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Summary
In a research cooperation between Switzerland and Aus-
tria, the life cycle assessment method SALCA (Swiss 
Agricultural Life Cycle Assessment) will be expanded 
in its scope and adapted as a part of the research project 
FarmLife to Austrian conditions. The presented concept 
of life cycle assessment was developed with assistance 
of national experts and is used on farms in 2013-2014. 
The necessary structures and procedures show that life 
cycle assessment on farm level is a complex task.
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Einleitung
Die Anforderung der westlichen Gesellschaft an die Land-
wirtschaft ist nicht nur Lebensmittel in ausreichender Menge 
zu produzieren, sondern diese auch mit hoher Qualität und 
möglichst umweltschonend zu erzeugen. Um Umweltwir-
kungen von landwirtschaftlichen Produktionsprozessen und 
Betrieben bewerten zu können, wurden in der Vergangenheit 
unterschiedliche Umweltbewertungsverfahren entwickelt 
wie z.B. KUL (Eckert et al., 1999), REPRO (Hülsbergen, 
2003) oder SALCA (Swiss Agricultural Life Cycle Assess-
ment; Gaillard & Nemecek, 2009). Diese Bewertungsver-
fahren richten sich hauptsächlich an Landwirte und Bera-
ter, die ihr betriebliches Umweltmanagement nachhaltig 
optimieren wollen. Das Verfahren der Ökobilanzierung als 
ein Verfahren für solche Umweltbewertungsmethoden ist 
nach der ISO-Norm 14040 und 14044 zwar klar defi niert 
(Finkbeiner et al., 2006). Diese macht aber keine Vorgaben 
über die Berechnung von Inputs, Emissionen und deren 
Auswirkungen. Um die Anforderungen an einen offenen 
und transparenten Prozess der Umweltbewertung zu er-
füllen, benötigt es ein Ökobilanzierungskonzept, das von 
der Eingabe der Daten bis zur Auswertung fl exibel und mit 
nationalen Anpassungen auch international anwendbar ist 
und zu vergleichbaren Ergebnissen führt.

Ökobilanzierungskonzept für 
landwirtschaftliche Betriebe in Österreich
Im Rahmen des Projektes FarmLife, welches in Koope-
ration zwischen LFZ Raumberg-Gumpenstein und Agro-
scope Reckenholz-Tänikon ART 2012 gestartet wurde, 
ist auf der Basis der Ökobilanzierungsmethode SALCA 
ein Konzept erarbeitet worden, das durch eine modulare 
Entwicklungsstrategie die bestehenden Systeme verbessert 
(Tab.1). Die Erfassung beginnt immer am landwirtschaftli-
chen Betrieb. Dort werden die notwendigen Daten in eine 
speziell entwickelte Web-Anwendung (FarmLife-Capture) 
eingepfl egt. Zum Zweck der zeitlichen Abgrenzung beginnt 
die Erfassung mit der Feststellung von Stichtagsbeständen 
der variablen Betriebsmittel. Die fi xen Bestände an Ma-
schinen und Gebäuden sind einmalig zu defi nieren. Dies 
gilt auch für die Defi nition der Flächennutzung, die mit 
einem GIS-Plugin ausgestattet wurde. Auf der Basis der 
Bing-Map-2013 können weltweit beliebig Polygone erfasst 
und gespeichert werden. 

Die Methode SALCA bietet mit ihren landwirtschaftlichen 
Fachmodellen eine für Projektgruppen offene Plattform 
zur Bewertung der direkten Emissionen an (Nemecek et 
al., 2010). Die maximale Plattformweite umfasst derzeit 
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Modelle für Emissionen der Tierhaltung, für Stickstoff-, 
Phosphor- und Schwermetallausträge, sowie für Bodenqua-
lität und Biodiversität. Im Rahmen des Projektes FarmLife 
werden Anpassungen dieser Modelle unter Rücksprache 
mit der österreichischen Forschungsgemeinschaft durch-
geführt. Das Ergebnis der Fachmodelle wird gemeinsam 
mit ausgewählten Erhebungsparametern an die Ökobilanz-
Software SimaPro (PRé Consultants, 2013) übergeben. Hier 
werden die direkten Emissionen durch den Rucksack der 
Vorleistungen ergänzt und Ergebnisse für die ausgewählten 
Wirkungskategorien berechnet. 
Das Ergebnisset ist umfangreich und besteht aus Umwelt-
wirkungen, die den einzelnen Produktgruppen zugeordnet 
werden. Für eine erfolgreiche Betriebsberatung, aber auch 
für verständliche, wissenschaftliche Publikationen, müssen 
die Ergebnisse gebündelt und grafi sch aufbereitet werden. 
Dies gelingt im Modul FarmLife-Present durch die Verbin-
dung von ausgewählten Eingabedaten mit den Ergebnissen 
der Ökobilanzierung.

Betriebsberatung
Die Erfahrung in der Praxis zeigt, dass es nicht ausreicht, 
eine statische Software zur Beratung zu entwickeln, da diese 
weder der hohen Variabilität noch dem Kommunikations-
bedarf bäuerlicher Betriebe entsprechen kann. FarmLife 
verfügt durch die Einbettung in zwei wissenschaftliche 
Arbeitsgruppen über das notwendige Rückgrat, um sowohl 
die fachliche Breite als auch die sachliche Tiefe abzubilden.
Die Anwendung von FarmLife beginnt mit der Einschulung 
des Betriebsleiters durch speziell geschulte Berater. Diese 

Tabelle 1: Ökobilanzierungskonzept im Projekt FarmLife Abbildung 1: Ablauf einer Betriebsberatung durch FarmLife

bringen den Betrieben das Konzept, die Vorteile und die An-
wendung von FarmLife-Capture näher. In der Erfassungs-
phase liegt die Kompetenz beim Betrieb, dieser kann bei 
Bedarf seinen Berater oder das Kernteam konsultieren. Mit 
Abschluss des Erfassungsjahres übernimmt das Kernteam 
die Kontrolle und Bewertung der Daten. Als Ergebnis wird 
der Beratungsbericht erstellt und an den Betrieb sowie die 
Beratung übergeben. Diese wird fallweise vom Kernteam 
bei der Betriebsberatung begleitet (Abb.2)
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